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Präambel 

Unser Schulprogramm ist ein Leitfaden, der allen Beteiligten 

einen Überblick über die pädagogische Arbeit und die 

schulischen Aktivitäten an den Berufsbildenden Schulen des Landkreises Peine 

vermitteln soll. Eine kontinuierliche Schulentwicklungsarbeit auf der Grundlage 

unseres Leitbildes stellt die Basis für das Schulprogramm unserer Berufsschule dar. 

Das Bewusstsein der Verantwortung für sich selbst und für andere einigt Lernende, 

Lehrkräfte und Mitarbeiter*innen in dem Bemühen, eine lebendige und offene 

Schule mit vielfältigen Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten zu gestalten.  
 

Wir orientieren uns bei unseren schulischen Zielen an den Herausforderungen 

eines ständigen Wandels in der Arbeitswelt und Gesellschaft und sehen in diesem 

Kontext die zunehmende Digitalisierung, eine umfassende Berufsorientierung, 

nachhaltiges Handeln, die Pflege von Kooperationen sowie die Demokratie- und 

Gesundheitserziehung als Pfeiler unserer Bildungsarbeit.  
 

Wir möchten mit unserer schulischen Arbeit dazu beitragen, dass die Voraus-

setzungen für die Erreichung persönlicher und schulischer Entwicklungsziele 

unserer Schüler*innen geschaffen und Chancen genutzt werden. In einer sich 

ständig wandelnden Welt vermitteln wir unseren Lernenden Kompetenzen und 

Werte, die sie für eine persönlich und beruflich erfolgreiche Zukunft benötigen.  

Das erfordert Verantwortung und Mitgestaltung aller Beteiligten und ein breites 

Unterstützungsangebot für unsere Schüler*innen, das wir bereitstellen. 
 

In unserem Schulprogramm werden Schwerpunkte im pädagogischen Handeln 

und im sozialen Miteinander gesetzt, die von allen an Schule Beteiligten als 

besonders wichtig erachtet werden. So ist es unser Anliegen, eine gute Lern-

atmosphäre mit gegenseitigem Respekt zu schaffen. Wir halten Teilhabe und eine 

vertrauensvolle Zusammenarbeit aller, die zu unserer Schulgemeinschaft gehören, 

für besonders wichtig und begreifen unsere Schule als 

Teil des öffentlichen Lebens.  
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2 Unsere Bildungsangebote 
 

Die Berufsbildenden Schulen des Landkreises 

Peine stellen ein breites landkreisspezifisches 

und zukunftsfähiges Bildungsangebot bereit, 

das sich an den Anforderungen des Arbeits-

marktes und der Gesellschaft orientiert. Die 

Zusammenarbeit mit den verschiedensten 

Partnern im Bereich der Bildung ist davon 

geprägt, dass wir unsere Schüler*innen mit all 

ihren Stärken und Schwächen kennen und ihre 

Bedürfnisse und Schwierigkeiten beim Über-

gang von der Schule zum Beruf fest im Blick haben.  

Berufsbildende Schulen bilden die Verbindungslinie von den allgemeinbildenden 

Schulen in die Berufs- und Studienwelt. Der wirtschaftliche, technische, kulturelle 

und soziale Wandel unserer Gesellschaft erfordert eine veränderte Qualität des 

Wissens. Wissen soll anschlussfähig für neue Entwicklungen und Heraus-

forderungen sein und lebenslanges Lernen ermöglichen. 

Wir vermitteln unseren Lernenden mit unserem breitgefächerten Bildungs-

angebot elementare Kompetenzen, die sie für eine persönlich und beruflich 

erfolgreiche Zukunft benötigen. Wir verfügen dabei über eine Vielzahl moderner 

Fach- und Computerräume sowie umfangreiche Sportstätten. Für den fach-

praktischen Bereich stellen wir unseren Lernenden gut ausgestattete Küchen und 

Werkstätten zur Verfügung. Wir bilden in 32 Berufen aus. In 25 Vollzeitschulformen 

können weiterführende Abschlüsse erreicht werden.  

 

Die BBS des Landkreises Peine vermittelt zertifizierte Zusatzangebote im Bereich 

Sprachen, umfassende digitale Kompetenzen, den Haushaltsführerschein sowie 

Mobilitätsnachweise. Unsere Schule bietet Einstiegs- und Entwicklungs-

möglichkeiten für Menschen mit unterschiedlichen Voraussetzungen und 

Qualifikationen und ist auch für Lernende mit Handicap adäquat ausgestattet. 
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Abschlüsse an den BBS Peine 

 

Der Hauptschulabschluss kann in Klasse 2 der Berufseinstiegsschule erworben 

werden. Er attestiert Berufsschulreife und ist Voraussetzung für die meisten 

Ausbildungsberufe. 

 

Der Sekundarabschluss I – Realschulabschluss (SI) kann mit dem Berufs-

schulabschluss und einer erfolgreich absolvierten Berufsausbildung erworben 

werden. Auch durch den Besuch der Klasse 2 einer zweijährigen Berufsfachschule 

für Hauptschulabsolvent*innen ist der Erwerb dieses Abschlusses in den Bereichen 

Wirtschaft und Pflege möglich.  

 

Den Erweiterten Sekundarabschluss I (EI) erwerben Lernende, wenn sie die 

Bedingungen des Realschulabschlusses mit dem Gesamtnotendurchschnitt von 

3,0 im Abschlusszeugnis erfüllen und in den Fächern Deutsch und Englisch sowie 

in der Lernfeldnote jeweils mindestens befriedigende Leistungen nachweisen.  

 

In einigen Bildungsgängen sind auch höherwertige Abschlüsse erreichbar. Zum 

Beispiel führen der erfolgreiche Besuch der Fachoberschule Wirtschaft und die 

Ausbildung zum/r Erzieher*in in der Fachschule zur Fachhochschulreife (FHR).  

 Im Beruflichen Gymnasium kann die Allgemeine Hochschulreife (AH) erworben 

werden.  

 

Wer die Fachschule Betriebswirtschaft erfolgreich absolviert, kann den Abschluss 

Staatlich geprüfte/r Betriebswirt*in erlangen. 
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Seit dem Schuljahr 2020/2021 existiert das neue Berufseinstiegssystem mit der 

Berufseinstiegsschule (Klasse 1 und Klasse 2). 

 

BES (Klasse 1) mit dem Ziel der Berufsorientierung und Sprachförderung in den 

Bereichen 

• Technik 

• Wirtschaft 

• Sprache und Integration 

• Hauswirtschaft und Pflege 

 

BES (Klasse 2) mit dem Ziel des Hauptschulabschlusses in den Fachrichtungen 

• Hauswirtschaft/Pflege 

• Technik 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schüler*innen in der Teilzeitberufsschule lernen im sog. Dualen System. Das 

heißt, sie durchlaufen die Ausbildung im Betrieb und werden parallel an der 

Berufsschule unterrichtet. Die Berufsschule für Ausbildungsberufe umfasst an 

den BBS Peine folgende Bildungsgänge: 

 

• Bautechnik (Dachdecker/-in, Tiefbau, Straßenbau) 

• Energie- und Gebäudeelektroniker/-in 

• Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 

• Medizinische/-r Fachangestellte/-r 

• Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r 

• Holztechnik (Tischler/-in) 

• Körperpflege (Friseur/-in) 

• Anlagenmechaniker*in 
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• Feinwerkmechaniker*in 

• Industriemechaniker*in 

• Konstruktionsmechaniker*in 

• Metallbauer*in 

• Fachkraft für Lagerlogistik  

• Fachlagerist*in 

• Industriekaufmann/-kauffrau 

• Kaufleute im Einzelhandel 

(dreijährige Ausbildung im 

Einzelhandel) 

• Kauffrau/-mann für 

Büromanagement 

• Verkäufer*in (zweijährige Aus-

bildung im Einzelhandel) 

• Verwaltungsfachangestellte/-r 

• Zusatzqualifikation IHK-geprüfter Europakaufmann/ geprüfte 

Europakauffrau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Wirtschaft, 

• Technik-Mechatronik 

• Gesundheit und Soziales (Sozialpädagogik) 

 
 
 
 
 
 
 

 
• Im Schwerpunkt Wirtschaft (in den Klassen 11 und 12) 
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Bautechnik mit den Schwerpunkten 

• Dachdecker*in 

• Zimmerer*in 

• Maurer*in 

• Tiefbauer*in 

 

Elektrotechnik mit den Schwerpunkten 

• Energie- und Gebäudetechnik 

• IT-Systemelektroniker/in (mit RS) 

 

Fahrzeugtechnik mit dem Schwerpunkt 

• Kfz-Mechatroniker*in 

 

Hauswirtschaft und Pflege 

mit den Schwerpunkten 

• Hauswirtschaft 

• Persönliche Assistenz 

 

Holztechnik mit dem Schwerpunkt 

• Möbeltischler*in und Bautischler*in 

 

Metalltechnik 

mit den Schwerpunkten 

• Feinwerkmechaniker*in 

• Metallbauer*in 

 

Wirtschaft mit den 

Schwerpunkten 

• Büromanagement 

• Einzelhandel 

• Handel (mit HS) und Handel Klasse 2 
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• Sozialpädagogische/r Assistent*in (zweijährig) 

• Pflegefachmann/Pflegefachfrau (generalistische Pflegeausbildung, 

dreijährig) 

• Pflegeassistenz (zweijährig) 

 

 

 

 

 

• Fachschule Sozialpädagogik in Teilzeit 

• Fachschule Sozialpädagogik 

• Fachschule Betriebswirtschaft 

 

. 
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3 Unser Leitbild  
 
Die BBS des Landkreises Peine sind ein Kompetenzzentrum 

für berufliche Aus- und Weiterbildung. Wir bieten ein breites 

landkreisspezifisches Bildungsangebot und orientieren uns 

an den Anforderungen des Arbeitsmarktes. Die Zusammenarbeit mit unseren 

Partnern im Bereich der Bildung und Berufsorientierung ist davon geprägt, dass 

wir unsere Schüler*innen mit all ihren Stärken und Schwächen kennen und ihre 

Bedürfnisse und Schwierigkeiten beim Übergang von der Schule zum Beruf fest 

im Blick haben. Wir vermitteln unseren Lernenden wichtige Kompetenzen, die sie 

für eine persönlich und beruflich erfolgreiche Zukunft benötigen. 

 
 

 

Beratung und Prävention 
 

Wir pflegen einen respektvollen wertschätzenden Umgang miteinander und 

lösen Konflikte zeitnah, gewaltfrei und zielgerichtet. Auf verschiedenen 

schulischen Ebenen fördern wir ein Klima des Miteinanders und sind nachhaltig 

aktiv in den Bereichen Beratung, Integration, Inklusion sowie Konflikt- und 

Mobbingprävention. 

 
 

 

Internationale Kooperationen 
 

Wir fördern das internationale Miteinander und Zusammenwachsen Europas 

durch Begegnung und Dialog mit Menschen anderer Länder und Kulturen. Wir 

sind eine weltoffene Schulgemeinschaft und fördern als Europaschule in 

Niedersachsen den interkulturellen Austausch. 

 
 

 

Qualitätsentwicklung 

Wir entwickeln die Qualität unserer schulischen Arbeit ständig weiter und über-

prüfen regelmäßig unser Handeln. Wir achten auf nachvollziehbare und ver-

bindliche Grundsätze bei der Unterrichtsgestaltung, welche die Anforderungen 

der modernen Arbeitswelt und Unterrichtsentwicklung berücksichtigen. Unsere 

Erfolge machen wir sichtbar. 
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Berufsorientierung 

Wir stehen für eine praxisnahe Berufsorientierung, die vielfältige Einblicke in die 

Berufswelt ermöglicht und die angestrebten Berufe erlebbar macht. Beim 

Übergang von der Schule zum Beruf sind wir ein aktiver und verlässlicher Partner 

in regionalen Netzwerken. Wir unterstützen und motivieren unsere Lernenden, 

den angestrebten Berufs- oder Schulabschluss zu erlangen. 

 

 

 

Medienkompetenz 

Wir betrachten Medienkompetenz als eine Kernkompetenz, die wir unseren 

Lernenden im Unterricht sowie unseren Lehrkräften in Fortbildungen vermitteln, 

um sie zu befähigen, sich in einer von Medien bestimmten Welt selbständig, 

kritisch und kompetent zu bewegen. 

 

 

 

MINT 

Wir vermitteln mit besonderem Engagement Kompetenzen in den Bereichen 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik, um unseren Lernenden 

eine attraktive Zukunft in diesem Arbeitsmarkt aufzuzeigen. 

 

 

 

 

Gesundheitsförderung 

Wir vermitteln den jungen Menschen an unserer Schule Freude an der 

Bewegung sowie Wissen über gesunde Ernährung und Gesundheitsvorsorge. 

Durch zahlreiche schulweite Projekte und Fortbildungen motivieren und 

sensibilisieren wir unsere Schulgemeinschaft zu gesundheitsbewusstem 

Handeln. 
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Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) 

Wir stärken das ökologische, ökonomische und soziale Bewusstsein unserer 

Lernenden, indem sie sich im Unterricht sowie in außerunterrichtlichen 

Projekten kritisch und konstruktiv mit dem Leben in einer globalisierten Welt 

auseinandersetzen. 
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4 Unsere Ziele  

 

BERUFSORIENTIERUNG 

 

 

Wir unterstützen Lernende im Landkreis Peine bei der beruflichen 

Orientierung und der Wahl weiterführender Schulen. 

Die Bereitstellung von umfassenden Maßnahmen zur Berufsorientierung ist seit 

vielen Jahren ein Leuchtturmprojekt unserer Schule. Durch die intensive 

Zusammenarbeit mit den abgebenden Schulen, der Agentur für Arbeit und den 

ausbildenden Betrieben in der Region bieten wir jungen Menschen und ihren 

Erziehungsberechtigten im Landkreis Peine eine berufliche Orientierung, die 

einerseits ihren Neigungen und Kompetenzen entspricht, und andererseits die 

Situation auf dem Ausbildungsmarkt berücksichtigt.  

Die Jugendberufsagentur ist an den BBS Peine angesiedelt und gewährleistet eine 

niedrigschwellige Beratung vor Ort. Mit verschiedenen Schulen des Landkreises 

pflegen wir Unterrichtskooperationen im Bereich Handwerk, Technik, Wirtschaft, 

Erziehung und Pflege mit dem Ziel, durch Praxis- und Unterrichtserfahrungen 

Lernende für Bildungsgänge in diesen Bereichen zu gewinnen. Der jährliche 

Berufsfindungsmarkt bietet Lernenden im Landkreis Peine sowohl in Präsenz vor 

Ort - wie auch in digitaler Form - praxisnahe Einblicke in den Berufsalltag 

verschiedener Berufe. Weitere digitale Beratungsformate auf der Homepage sowie 

Informations-veranstaltungen Face to Face unterstützen junge Menschen bei der 

Suche nach dem passenden beruflichen Werdegang.  

Die BBS Peine sind Leitstelle für „Region des Lernens“ des Landkreises Peine. Die 

Koordination und Interaktion zwischen verschiedensten Bildungseinrichtungen 

und außerschulischen Organisationen des Landkreises Peine verfolgen hierbei 

gemeinsam das Ziel, Jugendlichen und jungen Erwachsenen qualitative und 

innovative Beratungs- und Förderungs-möglichkeiten im Bereich der 

Berufsfindung zu bieten. Folgende Organisationen beteiligen sich neben unserer 

BBS an der Netzwerkarbeit “Region des Lernens”: Agentur für Arbeit, 

Caritasverband, BBg, Kreishandwerkerschaft, Handwerkskammer.  
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BERATUNG, PRÄVENTION UND PARTIZIPATION 

 

 

Wir stellen für unsere Lernenden ein umfassendes Beratungs- und 

Unterstützungsangebot bereit und fördern gesamtschulisch ein Klima des 

Miteinanders.  

Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft pflegen einen respektvollen Umgang 

miteinander und lösen Konflikte zeitnah, gewaltfrei und lösungsorientiert. Wir 

kommunizieren offen und konstruktiv mit allen Beteiligten. Auf verschiedenen 

schulischen Ebenen fördern wir ein Klima der Weltoffenheit, Vielfalt und des 

Miteinanders. Wir leben Partizipation, indem wir einen gesicherten Informations-

fluss gewährleisten, allen Mitgliedern und Gremien der Schulgemeinschaft Raum 

für Begegnungen geben und eine wertschätzende Feedbackkultur pflegen. Dies 

beinhaltet auch die Bereitschaft, Kritik zu akzeptieren und konstruktiv damit 

umzugehen. 

 

Wir unterstützen unsere Lernenden in ihrem individuellen Lern- und Ent-

wicklungsprozess und bei der Erreichung ihrer schulischen und persönlichen Ziele. 

Wir bieten ihnen auf verschiedenen Ebenen Beratung an und sind nachhaltig aktiv 

in den Bereichen Integration, Inklusion sowie Sucht-, Konflikt- und Mobbing-

prävention. Die Schulgemeinschaft versteht Beratung als eine pädagogische 

Kernaufgabe aller Lehrkräfte. Darüber hinausreichend bietet ein für diese 

Aufgaben geschultes Team aus Schulsozialpädagog*innen, eine Beratungs-

lehrkraft, ein Schulpastor und weitere entsprechend geschulte Lehrkräfte 

Unterstützung an. Im Kontext der Beratung sind offene und transparente 

Kommunikationsprozesse zwischen Lehrkräften, Schulleitung und dem Kernteam 

Beratung eine essentielle Grundlage, damit Beratungsprozesse sowie Unter-

stützungsangebote schnell und effizient umgesetzt werden.  

Während bei schulischen Aktionstagen und Projektwochen der Fokus darauf liegt, 

für entsprechende Bereiche zu sensibilisieren und grundsätzliche Lösungsansätze 

aufzuzeigen, so steht bei der Gruppen- und Einzelberatung 

der individuelle Mensch mit seiner persönlichen Lebens-

geschichte im Mittelpunkt, um im vertraulichen Austausch 

gemeinsam problemnahe und hilfreiche Lösungsansätze 



14 
 

zu entwickeln. Selbstverständlich ist in diesem Zusammenhang auch die 

Kooperation mit externen Partnern (z. B. Jugendamt, psychosoziale Dienste, 

Caritas, Polizei), um ein breitgestreutes Feld an Hilfsangeboten bedarfsgerecht 

vermitteln zu können. Wir vermitteln unseren Lernenden neben Fach- und 

Methodenkompetenz auch umfassende Humankompetenzen. Wir führen das 

Siegel humanitäre Schule und veranstalten entsprechende Aktionen, z. B. Anti-

Gewalt-Training, Sucht- und HIV-Prävention.  

 

Eine Begleitung durch Schülercoaching ermöglicht es unseren Schüler*innen, sich 

individuell beraten zu lassen und Verhaltensweisen zu stärken, die Ihnen helfen die 

Ausbildung erfolgreich zu absolvieren.  

 
Angebot Beratung und Prävention an den BBS Peine 
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND ARBEITSSCHUTZ 

 

 

Wir fördern gesundheitsbewusstes Handeln und schaffen gesunderhaltende 

Arbeitsbedingungen. 

Wir möchten Lehrende und Lernende befähigen, im Kontakt mit ihren Ressourcen, 

gelassen und stark fachlichen und personellen Anforderungen im Umfeld von 

Schule und Arbeit zu begegnen. Wir vermitteln den Menschen an unserer Schule 

Freude an der Bewegung, Achtsamkeit im schulischen Alltag sowie Wissen über 

gesunde Ernährung. Durch schulweite Projekte wie z. B. Fußballturniere, European 

New Game Spiele etc. motivieren und sensibilisieren wir unsere Schulgemeinschaft 

zu gesundheitsbewusstem Handeln.  

Im Rahmen der Gesunderhaltung und der Persönlichkeitsbildung sind die 

vielfältigen Aktivitäten im Bereich Sport ein wichtiger Bestandteil in unserem 

Schulleben. Im Sportunterricht werden neben der motorischen Entwicklung u. a. 

Sozial- und Selbstkompetenz vermittelt. Die Verbesserung der Teamfähigkeit wirkt 

sich positiv auf das Klima in den Klassen aus. Insbesondere unser Sportunterricht 

und die jahrgangsübergreifenden Ski- und Snowboardkurse tragen zur Persönlich-

keitsentwicklung unserer Schüler*innen, insbesondere im Hinblick auf die 

Anforderungen der Berufsausbildung, bei. 

 

 

Für die Auszubildenden in der Berufsschule wirkt der Sportunterricht einseitigen 

beruflichen Belastungen entgegen und leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Gesundheitsförderung. 



16 
 

 

Im Bereich Sport kooperiert die BBS des Landkreises Peine auf verschiedenen 

Ebenen mit dem Sportbund Peine. Zur Attraktivität der Sportstätten tragen sowohl 

das neue Beachvolleyballfeld als auch die geräumigen Sporthallen und die Nähe 

zu örtlichen Naherholungsgebieten bei (z. B Eixer See). Unser Ziel ist es, das 

Angebot an Sportunterricht in unseren Berufsschul- und Vollzeitklassen noch 

weiter auszubauen und das Thema Gesundheitsförderung in vielfältigen Bereichen 

unseres Schullebens zu integrieren. Dazu zählt auch die Bereitstellung einer 

nachhaltig gestalteten Cafeteria mit einem gesunden Essensangebot. Unserer 

Schule wurde der Niedersächsische Gesundheitspreis verliehen für die 

Entwicklung eines Konzeptes für onlinegestützten Sportunterricht in Corona-

zeiten.  

 

Maßnahmen zur Gesundheitsförderung (u. a. familienfreundlicher Stundenplan) 

werden auch bei der Gestaltung der Arbeitsbedingungen der Lehrkräfte beachtet. 

Für die Lehrkräfte besteht das Angebot, sich sportlich im „Lehrersport“ zu 

betätigen. Durch die Umsetzung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes schaffen 

wir gesunderhaltende Arbeitsbedingungen und tragen dazu bei, dass sich alle in 

unserer Gemeinschaft sicher und unterstützt fühlen. Beauftragte für 

Arbeitssicherheit, Gefahrstoffe und Erste-Hilfe, Sport- und Gesundheitsförderung 

binden bei ihrer Tätigkeit alle Mitglieder der Schulgemeinschaft ein, um dieses Ziel 

bestmöglich zu erreichen. 
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DEMOKRATIEBILDUNG UND NACHHALTIGKEIT 

 

 

Wir stärken demokratische Prozesse innerhalb der Schule und fördern das 

ökologische, ökonomische und soziale Bewusstsein in einer globalisierten 

Welt. 

Eine an Werten und Haltung 

orientierte Schulkultur prägt 

unsere Schule als Lern- und Lebens- 

raum. Demokratische Prozesse 

und Haltungen in der Schule 

unter Berücksichtigung von 

Vielfalt und der Möglichkeit der 

Partizipation werden an den BBS 

Peine gestärkt. Das trifft auf alle 

Ebenen des schulischen Miteinan- 

ders vom Unterricht bis zur 

Gremienarbeit zu. An schulischen 

Prozessen wie z. B. der Entwicklung 

des Leitbildes, des Schulprogramms und der Schulordnung sowie an Maßnahmen 

zur Schulverschönerung wirken alle Mitglieder der Schulgemeinschaft mit. Wir 

fördern gezielt Begegnungen innerhalb der Schulgemeinschaft und mit externen 

Partnern und geben der Teamkultur Raum. Zusammen arbeiten wir engagiert an 

Zielen, immer darauf bedacht, uns gegenseitig zu unterstützen und das Beste in 

anderen zu sehen. Wir fördern das Bewusstsein aller Mitglieder der Schul-

gemeinschaft für den Erhalt unserer Ressourcen in einer lebenswerten Umwelt. 

Dabei orientieren wir uns am Leitbild der Bildung für eine nachhaltige Ent-

wicklung.  Der Gedanke der Nachhaltigkeit ist beispielsweise traditionell in der 

Arbeit unserer Schülerfirma PEMEKO verankert. Schulformübergreifend wird 

Lernenden das Angebot bereitgestellt, den Haushaltsführerschein zu erwerben. 

Der Nachhaltigkeits- und Demokratiegedanke wird fächerübergreifend in den 

Unterricht aller Fächer integriert. Der Besuch außerschulischer Lernorte, die 

Teilnahme an unterschiedlichsten Wettbewerben und an Projekten wie z. B. die 

Verkehrssicherheitswoche ergänzen das Angebot in diesem Bereich. 
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KOOPERATION UND TEILHABE 

 

 

Wir fördern interne sowie externe Kooperation und Kommunikation und 

vermitteln interkulturelle Kompetenzen. 

Eine Gelingensbedingung von Schule stellt die vertrauensvolle Kooperation aller 

Beteiligten auf Basis eines gut ausgebauten Netzwerkes dar. Wir fördern 

Strukturen, Prozesse und Projekte, die eine Kooperation innerhalb der Schule und 

mit externen Partnern auf vielfältigen Ebenen ermöglicht und weiterentwickelt. 

Eine Bereitstellung und Teilung von Informationen und Arbeitsergebnissen auf der 

Homepage und auf einer schulweiten digitalen Dokumentationsplattform fördert 

Transparenz innerhalb der Schulgemeinschaft und nach außen.  

Wir orientieren uns bei unseren Kooperationen und Projekten an den Bedürfnissen 

unserer Lernenden, ihrer Erziehungsberechtigten, unserer ausbildenden Betriebe 

sowie an den gesamtgesellschaftlichen Anforderungen unter besonderer 

Berücksichtigung von Vielfalt und Teilhabe. Gesamtschulische Konzepte zur 

Inklusion und Sprachförderung geben wichtige Hilfestellungen bei der Umsetzung 

dieser Ziele.  

Das Leben unserer Schüler*innen wird in immer stärkerem Maße von einem 

stetigen Wandel in der Gesellschaft und Arbeitswelt bestimmt. Die sich aus der 

Globalisierung ergebenden Herausforderungen bedürfen der Vermittlung von 

Schlüsselqualifikationen an unterschiedlichen Lernorten. Darüber hinaus wächst 

die Nachfrage der Wirtschaft nach Fachkräften mit fundierten Fremdsprachen-

kenntnissen stetig an. Um diesen Herausforderungen gerecht zu werden, bieten 

wir unseren Schüler*innen neben einem qualifizierten Fremdsprachenunterricht 

die Teilnahme an Bildungsprojekten mit dem Ziel der Förderung des inter-

kulturellen Austausches an. Auch Lehrkräfte beteiligen sich an diesen Projekten 

und Kooperationen. Den BBS Peine wurde für dieses Engagement der Titel 

„Europaschule in Niedersachsen“ verliehen. Darüber hinaus finden an unserer 

Schule kontinuierlich Zusatzqualifikationen im Bereich Fremdsprachen und 

Informationsverarbeitung (europäischer Computerführerschein ECDL) statt. Der 

Erwerb des deutschen Sprachdiploms und Sprachförderkurse ermöglichen 

Lernenden mit Migrationshintergrund den Erwerb von wichtigen sprachlichen 

Kompetenzen für ihren weiteren beruflichen und persönlichen Bildungsweg. 
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DIGITALISIERUNG UND MEDIENKOMPETENZ 

 

 

Wir vermitteln als digitale Schule zukunftsfähige Kompetenzen für Beruf und 

gesellschaftliches Leben und setzen neue Technologien schulweit ein. 

Digitale Lehr- und Lernstrategien spielen eine zunehmend wichtigere Rolle im 

schulischen Alltag. Wir betrachten Medienkompetenz als eine Kernkompetenz, die 

wir unseren Lernenden im Unterricht sowie unseren Lehrkräften in Fortbildungen 

vermitteln, um sie zu befähigen, sich in einer von Medien bestimmten Welt 

selbständig, kritisch und kompetent zu bewegen. Ein umfassendes Medien-

konzept, das sich an zukünftigen beruflichen und gesellschaftlichen Erfordernissen 

orientiert, gibt einen Rahmen z. B. bei der Gestaltung des Unterrichts, der 

mediengerechten Ausstattung von Räumen und berücksichtigt Fortbildungs-

bedarfe der Lehrkräfte.  

In einer schulweiten Medienwoche werden zahlreiche Veranstaltungen u. a. mit 

Kooperationspartnern wie der Polizei zur Förderung der Medienkompetenz und 

zur Vermeidung von Cybermobbing durchgeführt. Wir binden neue Technologien 

integrativ und umfassend in den Unterricht ein. Für die Nutzung der neuen 

Informationstechnologien ist unsere Schule derzeit mit einer großen Anzahl 

moderner EDV-Räumen ausgestattet. Darüber hinaus bietet die Mehrzahl der 

allgemeinen Unterrichtsräume mindestens einen Computerarbeitsplatz und/oder 

Smartboard. In allen Räumen können interaktive Tafeln oder moderne 

Präsentationssysteme - z. B. über Beamer - genutzt werden.  

 

Für den Unterricht steht in fast allen 

Räumen und Werkstätten ein Inter-

netzugang zur Verfügung. Über 

einen Internetzugang haben unsere 

Schüler*innen auch außerhalb der 

Schule eine Zugriffsmöglichkeit auf 

den aktuellen Vertretungsplan. 

Zudem ist über eine digitale 

Kommunikationsplattform schulweit 

jederzeit ein onlinegestützter  
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Unterricht mit unseren Lernenden möglich. 

Die BBS Peine sind „Digitale Schule“ und „MINT Schule“. Die Prädikate wurden 

unserer Schule vom Kultusministerium verliehen. In einer schulweiten MINT-AG 

entwickeln interessierte Schüler*innen ihre digitalen Kompetenzen in Projekten 

wie z. B. dem 3-D-Druck weiter.  

 

 

QUALITÄSMANAGEMENT UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 

 

Wir entwickeln uns ständig weiter, überprüfen die Qualität unserer 

schulischen Arbeit und machen unsere Erfolge sichtbar. 

Wir überprüfen kontinuierlich unsere schulische Arbeit und pflegen ein 

systematisches Qualitätsmanagement auf Basis unseres Leitbildes, unseres 

Schulprogramms, schulischer Kennzahlen und der Vorgaben des Regionalen 

Landesamtes für Schule und Bildung und des Kultusministeriums. Ziel ist es, mit 

dem Schulträger und allen Beteiligten gemeinsam die Schule weiterzuentwickeln, 

aktuelle Bedarfe zu berücksichtigen und Chancen zu nutzen.  

Wir möchten an unserer BBS jedem Lernenden eine individuelle Lern- und 

Kompetenzentwicklung ermöglichen und ihn/sie befähigen, den für ihn/sie 

bestmöglichen Abschluss zu erlangen. Wir begrüßen und schätzen Unterschiede 

und betrachten Dinge aus unterschiedlichen Blickwinkeln, um Ressourcen 

angemessen zu würdigen. 

Aufgabenbeschreibungen für Funktionsträger*innen beschreiben die Handlungs-

räume der Verantwortlichen, die die Motivation haben ihre Aufgaben bestmöglich 

zu erledigen.  

Ein Schwerpunkt des Qualitätsmanagements liegt auf der Gestaltung unserer 

Bildungsangebote (Lehren und Lernen) und der Entwicklung von Kooperationen 

und Projekten. Die Lehrkräfte arbeiten in Teams mit einem hohen Maß an 

Eigenverantwortung eng zusammen und entwickeln ihren Unterricht unter 

Berücksichtigung der Anforderungen der modernen Arbeitswelt und Unterrichts-

entwicklung weiter.  
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Regelmäßige Lehrerfortbildungen fördern die Kompetenzen unserer Lehrkräfte, 

motivieren für neue Herausforderungen und werden in ein schulisches Fort-

bildungskonzept integriert.  

 

Durch systematische Befragungen von Schüler*innen, Lehrkräften und Betrieben 

evaluieren die Teams und die erweiterte Schulleitung ihre Arbeit und vereinbaren 

Entwicklungsziele. Aus den Ergebnissen der oben genannten Punkte leiten wir 

Maßnahmen und Ziele ab, setzen diese im Rahmen eines kontinuierlichen 

Verbesserungsprozesses um und überprüfen die Zielerreichung. Diese Umsetzung 

ist Grundlage für eine stetige Verbesserung der Schulqualität. 

 

Die Ergebnisse und Erfolge unserer schulischen Arbeit machen wir intern und 

extern sichtbar, würdigen sie und feiern sie angemessen. In schulischen Gremien, 

auf unserer Schulhomepage, in der Presse und in sozialen Medien berichten wir 

über unsere Arbeitsergebnisse und -erfolge. Alle Lehrkräfte nutzen Formen der 

modernen Kommunikation, um unsere schulischen Aktivitäten, Arbeitsergebnisse 

und Angebote in der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Ein gesamtschulischer Aktionsplan informiert über alle aktuellen Projekte und 

Aktivitäten an den BBS Peine.  Hier ab neuem Schuljahr Verlinkung mit Aktionsplan BBS 

Peine 

 


